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Wochencllckc Dmölxirgtsche^Ufvas lnkereae der Commercimibtt Clevifchen/Gechrtjcheft/Meurs-
und Äl.ärcktscl 'en / auch Ulttliegenden Landes Orten / eingerichtete
Addrefle- und incclligentz -

Woraus zu ersehen:
vsias an bewert , nnd unbewkylicben Gütern ;a kav^ tt und verkavf^ ^gleichen rvas für Aachen ; u verleihen / 3»Jefenen/ ^ verspleien up t

*
<-onCf, welcheVorkommen / verlohnen / . efunden odergestoblen worden r fodan ^ ZU ver»Geld lehnen oder auslephen «vollen ; Bedienung und Arbeitgeben haben ; Lrftndungen in Aachen und Mexnvngen ; "^ / "^ iroreu ; Verfol-ren und ' oiieRK' . ; auch andern neuen Anstalten ; 0 >r»uvnr „ b„ chen ; von angr »gung ennrichenen und von inhaftirten Personen und d^ en

xzaiadurg ;kommenen Fremder, und c.opvlltten tu Lleve / WJP flnl>erewöchentlichen Lorn Preise und Brod Tape > a a aMen,Fublico zur nützlichen dachricht dienende &
_

I . Aachen / so zu verkaufen ausserhalb ^ "^ ^ 0
^

g6-Lr,ra»»» c«rr«»r»Erreich Se. Könial. Majestät Clev- Märckischer ReAicrung unter 9 -
^ ^ eineSin

’aucrqnädiB MoHlen , daß eine gewisse Quantität ^ " , s° r e , eM
jghl Bomben , so ; i . °. «n der AM seyn müssen , und m Rtzem M «eir, * ymv men .



in ufum der Heilbutschen Crtiitmn in legalen Timms verkaufet weiten sollen ; als wird prima*Tenmnas juitt Verkauf atu ri . laufenden Monats Novembris . des Morgens Glocke 9 - , aus« ,>>» »> «»»fh *« " " " » - - -

von Stockmn einsehen.
Dem Pablico wird hiedurch bekant gemacht , daß der Schulte zu Vahrenholt sein , ihmin der Elterlichen Therlung anerfalleiie Schroersche , m Gelsenkirchen ben Franeken gelegeneBehausung cum appmmentusphs cfrcnti gerichtlich ZU verkaufen vorhltbens , wozu bau Termi.

Hiermede word een i :gelyk bekent gemaakt , dac de Momboire. i , of Voogden deron -»nondige Kindcren van de overleede Ida Vorltermaosxaal . , van voorneemen xyn , om denx . der naadkomende maand van pecember , te Sevenum ten huixe .van de Weduwe van JanUaeten ,
's namiddags ten een u ir opentlyk met den ftokkenflag aan de meeübiedende te ven-

'
koopen , een Huis met Paardedden Maestuin , muls .aders eemg Brouwgereedfchap , Landerjyen cn Weyland , alLs binnen de Heerlykheid Scvenur » legende De geene , die ga -dinge daattoe hebben , können xich op den gemelden tyd daar laaten vinden , en doen tumProfyt .

, Es sind fu Crenfeld be» dein Fabrißuear . Joh. Blumen , allerhandSeyden - und Floretten -.Bänder , breit und schmahl , auch von Gold , so denn doppelte und einfache Mantel - Corden rnbekommen ; als können diejenige , welche etwas davon anzukauftn Lust haben , sich bei) demselbenalda melden .
Nachdem Vormündere derer unmündigen Petern Tymanns seel. Kindercn, wegen an-dringenden credittns , mit Genehmhaltung des Gerichts nfiivitm muffen , folgende immobi.L- r - Stücke , als 2 . Häuser , ein Stück Land hinter der Friemanns Hegge , Dusels Kotten ,und i . Garten öffentlich ;» verkaufen ' , und bau darzu 2^ »,,», beym Stabts - Gericht zu Bochumauf den 20 . Novembris, 18 . Decembris « . e. uno iy. Ianuarii 1750 . , jedesmahl Nachmit-tags um r . ichr , anberalnnet worden , Als wird solches zu dem Ende bekant geinachet, damit,Lirst - kragende Ankauftre indifin Termins erscheinen, und ihren Vot'theil suchen können.Es wird hiemit bekant gemacht , daß ad mßanmm Hn . Erbgenahmen Elbertü, .des Peter»auf dem Woesten Guth im Gericht Schwelm gelegen , auf den 2y. Novembris * . - zu Schwel,»aufm Nahthause , Nachmittags um x . Uhr , nochmahlen p*bihi feil gebotten . und dem meist¬bietenden adjuiikizct werde» solle ; Wes endeö die Lust - tragende Kauftre sich alsdan einsin-den können.
Da i» Stctendo Tirmma rhßrttihcnis des der Wittiben des verstorbenen Reiitineiüerexi '

llf xyo..
. . . ■iu.ua' au* 1. . .V , uiw oaruoer ai»fals auf x yo.

Nachmittags um ,wey Uhr, zu ^ ^ ^ rgain Rahthause-. y . Novembris dieses ja « » ' ^ wirt) rol<1)eS hindurch öffentlich kuno gethan .die letzte Kerne ausbreunen so «j j commißio» , wird zu federinannsNachricht hiemit be->cyngefolge Koiilgl . alirigimv m
^ Adv . 0rdm . Tacke , gegen den tit, Herren Cal-faut gemacht ,

, mit dem Flöers Kotten, undj . Scheffelsede Monde - Lan-lenberg, deNHundsbuschetS .^ "
pJfC,un insgesamt aus 23 5 , Rthlr. " El , in Mchstehendelos im Pennekampe , als wenn -

^ Decembris « . und 16. Ianuarii xyyo . , demdrenen Terminen , den 21 .
ibus , verkaufet werden sollen . Welcher mm ,n Ankau -meistbietenden cum hone^ A

x m « nte , t>er kan sich in beyde» ersteren Termins am Gerichtezmiq dieser Parteien _g»jl
2. Uhr , lil dem letzteren Ttrmino aber , in Castrop an Wil»rn Lange,itreer , Nachmittags

svv.1chmittaaS um 2. Uhr einflnden , und seinen Vortheil suche» ;
Helm StrathailS Behausung , ae

hje adjudnafm geschehen solle.Gestalten >» »Itim Termine oenx
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H . ©<fct>«n l fo verkauft ausserhalb DutsburF.
Nachdem der Herr ApotcckerStoclinann zu Cmbrich eine in der Herrlichkeit Grondsteitt ,vnd dem Hause Grondslein gehörige Weyde , die Schwanns - Weyde genannt , vor 6000 , Gul-

den Holländisch , und Hcrmamm Dunen zu Elten auch eine Weyde , Franck Remtjes- Weyde ge,
»annr, iinqleichen zum Hause Groudstein gehörig , vor eine summa 'von 1060 . Gulden Hollan,di sch bey einem sreywilligen Verkauf an sich gekauft haben ; so wird solches hiemit jederman -
niglich zu dem Ende bekant gemacht, um im Fall jemand 'auf diese Parceeleu eine rechtliche An¬
sprach zu haben vermeinet , sich mnerhalb 14 . Tagen fub pxna ptrpetui ßUntii , beym Grond-
steinschen Gericht , mit fern n Documemh zu melden.

Dem Put>ii«> wiro hiemit bekmrt gemacht, daß Johann Georg M-megoldt in der Rhein-
straffe im schwalchen Löw zu Wesel , ein Haus und Erbe, alda an der Clevischen Pforten , einer
Seiten an dem Wall , und anderer Seits neben den Eheleuten Jan Pack gelegen, von Georg
Ernst Severin an sich gekauft hat , und daß die Kanfschiuingcn auf H. Koinge 1750 . sollen
ausgezahlet werden , welches jedermamnglich zu dem Ende bekant geniachet wird , im Fall je¬
mand auf diese Parecclen eine rechtliche Ansprach zu haben vermeinet , derselbe sich mit seinen
Forderungenbey Johann Georg Manegoldt melden könne, widrigenfalsnachverflossener Fristund ausgezahlter Kauftchlllingen , weiter niemand soll gehöret werden.

Anna Sybilla Gertrud Blasmanns , Wittibe Gerhard Dierwirth in der Stadt Hamm,hat ihre vor dem Ost - Thor , ncchst dem Kirchhofe alda gelegene zwey Garren - stucke verkaufet ,und könne » diejenige, so einige Forderung daran zu haben vermeinen , innerhalb einer Monat?Frist sich nielden, lnafferr sonsten nach derselben Verflieffmig der Kaufschilling ausgezahlet wer¬den soll. •
Der Unter - Officier beym Löblichen Quadtschen Regiment, Herr Giese , lasset hiemit deinpublic» bekant machen , wie er seinen vor der Stadt Hamm Si '

locn Thor , am Haynen - Grabenkantlich gelegenen Elterlichen Garten an Mister Christian Dörendahl erb - und eigenthumlich
verkauft . Solle nun jeinand wieder Vermuhten an diesem Garten pntenßon firmmn , muss
derselbe solches binnen 4. Wochen peremptoritäa Friest gehörigen Orts anzeigeu , im,nassen nachAblauf dieses T,rmim der gerichtliche Kaufbrief extrahixa , und behörig in/ermnut werden '
soll.

Nachdem der Herr Bürgermeister und Postmeister Happel zu Lünen , von denen Erb-genahmen Fischers ein Garten - Stück aufm Mersch daselbst nechst dem Garten des HerrenGottfrld Landmanns und Jürgen Wetters kantlich gelegen , Erb - und Eigenthümlich erkaufet ;Air , wird solches hiedurch mannigttch bekant gemacht , mit der Erinnerung , daß wann jemaul»jure rttratius oder sonst einigen Anspruch an besagtes Garten - Stuck zu haben vermeine ,derselbe sich binnen 4 . Wochen beym Ankäufer , oder dem Magistrat deshalb melden müsse , ge¬stalten sonst das tanffpntium ausgezahlet , und Termins niemand weiter gehöret wer¬den wird.
Vermid« Lambert’is van Hall in naam van zyne Moeder , de Weduwevan Hall , aande Echtelieden , Thomas HanflTen en desaelfs vrouw , woonende te Emmerik in de Bouw -« aat . zrkeren Koolhof, geleeen buiten de Lecuwen Poort tußchen Tak in de Moole enJan Grutter , verkocht heeft , en deze van voorneemen ayn , 0m de Kooppennitigen den 20.November a . c te beiaalen , roo Word zulks hierinede belcent gemaakt , ten einde degeene ,die op den gemeldcn Koolhof prxtenfie of aanfpraak hebben , zieh by den Kooper binnen dietv,tyd können melden . ,

. der Witt'
ben des abgelebten Leonard Hermsen , rtßptnht Häuser und Gartsv ,

ZhmlZ 2ßel‘teruTn verkaufet , deren Ertrag aber , zu aller Dlftlecumma nicht dm'auglich"dt » worden , derowcqm c»ncurfus crtdinmm entstanden , undalsi>. vondem R 'chter» Jlt.Lleve , Herrn Winter , F. duuns chiii» erkaut und erlassen worden ; So wird solches hiedurch
zu »edennanns Wissenschafftgebracht , dainit diejenige welche darmn Spruch und Forderungzuhabe » vennernen mögttn, .sich innerhalb n . Wochen melden , ihre Forderungen auf den rrteuJanuaru 1750. des Nachinittags uin 2 . »hr , in Cleve aufm Rahthause vor Beucht , fub

{een*



>## /* ptrpetui ßltnttt . Mit gMIgsahmeN T>ocume»Ut\ jußißdXitt, Ittlb NächMhls htum «t abZK »fassender Pruntatü - Urtheil gewärtigen sollen.
Christophel Hafner , Metzer in Anholt , hat in der Stadt Wesel , im Kurtzen Straßgerrdin Hausgekauft , allernächst dem Hn. Hencke , Garnisons - LLyr«^«, einer , imd hnthmachersErbe anderen Seils gelegen. Wer nun vermeinet , eine Prtmfion darauf zu haben , der kansch in Zeit von ; . Wochen bey ihm melden , und seinen Deweißthum herbey bringen.lll . Sachen / so ;u verpachten ausserhalb Dv 'sburg.
Magißratus der Stadt Rees , ist Vorhabens nachfolgende Stücke den 24. Ntvemhris undlf . Dtcembrts anni currentis öffentlich zu verpachten , als : l .) Das 7. Block Wehdeland Nur* .42 . , Schilvelbergs- Pfandschafft genannt, 2 . ) Dle Weyde, das grosse und kleine Bavitgen.3 . ) Die Fjschere» in dem Ober * Rhein. 4. ) Die Fischerei) in dem Unter» !Rhein, y . ) DieFischerey m denen Stadls « Graben. . 6. ) Die Fett - Waage. 7 . ) Die Mühlens . 8 . ) Daszwcyte Parceel der Ochsen - Weyde. 9. ) Die Weyde, die LeuwerischeHöhe. 10. ) Die Wen-de der Lechte , der . Strauch genannt, n . ) Hoens » Weyde. 12 . ) Die Weyde ^ Pohlewarthgenannt, iz .) Die Stadts - Rechte . Wes Endes diejenige , so zu pachten gesinnet sind , sichalsdenn , jedesmahl des Vorinittags uin 9 . llhr , aufin Rahthause aloa einfinden , und ihrenNutzen suchen können.

Word biörmede een iegelyk bekent gemaakt , dat twee Vet - Weyden , die ln zecrgos -den ftaatzyn , gelegen in het Ambacht Sevenaar , ofte Lyrners , Keripel Ouyven , de eenetien Hellandfche Morgen groot , genaamt de Witdenborg, en de andere drie cn een halveMorgen uroot , genaamt den Teutelaar , op een of inecr jaaren verpacht , of verhuurt zullen■worden , om met Honinvee te bef<haaren , iemand gadingc hebbende . om de eene of deandere Weyde te pachten , kan zieh tot Sevenaat by den r eer Notar« en Viocureur Uhlen-broek , ofte wel tot Cleve by den Heer Heumau , woonende aan de Middelpuort , aangee-yen , de Conditien verneemeu en zyn voordcel doen
ledermännialich wird hiemit bekant gemacht , daß der Frey - Herr von Quadt «m™
und als Bevollmächtigterderer Gräfinnen von Wylich «nv Lottum , zusammen Eigenereund Bestaere der Herrlichkeit Grondstein, einige Perceelen auf den ro . Novmbm anm curr.

Nachmittags um 1. Uhr , in des Fehrmann Wigmann Geerligs Behausung , an die meistbietende^
M ^ Lar « , Hans , Scheuer , Garten , Baumgarten , nebst dazu gehörigenBau -

lind We^ e - ^ändcreyc>
^ ^ t°

^ Moigen
und Baumgarten , Dau -

r,nd Weiche^ ^ ^ ^ ^ / .̂ ^uweiwoll? den Untersten - Menwenpoll , die grosse Ochsen - Wei)»de die Wende . die Aohe Wende und feeac Wende , die Krlbbmemeric . Wenn- .
die Poll -

m Goch
^

ist Vorhabens , am *° - huiu‘ die Mußqtt, so wohlinf in denen uinliegeirden Aemtern , den meistbietenden auf das . lahr >770 .dieieniac , so dazu Belieben tragen inogten , können sich an gemelbteml - >» - « f c* >” ö0* ■ u.« iw« m .
l^eil

hiemit bekant gemacht , daß der Herr c*»«mc«s m Elsb rg ,Jedermanmgllchen
( Vorhabens scye , die Brackmaims - Weyde in Gneter »

m den 2° . Novtmbris anm . Nachmittags Glocke , alva*5 ^ / a
hiw

t
®prwf

fl
he sro» , «lisch nacheinander folgende Jahren , plus eßennn zu verpachten ,motSt Euft
D

tSSe»t>e M) an gemeltem Ort emfinben , die Vorwarden anhören , und
shren Vvrrheil suchen .

Anhang .



Anhang.
Nura . XLVI . Dienstags den 18 . Novembr 1

*
91749 .

Zu dem Duislmrgischen ^ äciresse . und Imelügeucr - Zettel.
rv . Sachen / so zu verkaufen ausserhalb Dlnsburg .Wotd Itietmede bekent gemaakt , dat door de gerichtelyk aangeftelde Morrboiren dettaargelaatc Kinderen van Hendrik Slin zaal . cn Chriftina ßerghs , gewcze Echtelieden , totbc-taalinge van haare schulden , tot Herongen den t $ . van deze loopende maand van Novem¬ber ,

’s morgens ten io . unten , ten huize van i’etcr Wolters publyk met het uitbranden derkaarze aan de meellbicdende zullen worden verkocht een ßeemd van ontrent eenen Morgen ,geleegen op de Putbeek , zoo als ook ongevaar ttvee Morgen Bouwland , insgelyks geleegenaan diezelve Beck , midsgaderionttent drie vierdel Morgen Bouwland , geleegen aan den Mo-Ientveg , en eindelyk noch eene Weyde , ongevaar drie vierdel Morgen groot. De geeae ,die gadinge hebben , en geneegen zyn , om re koupen , können zieh daar lasten vinden , enImn V'oordeel duen .
EL sollen allerlei) wohl conAiüenirtt Mohiitn . Bette , Holtzern ^ Kupfern - Eisern - und an¬der Hausgeralh . und keinewand , den z6. Novembei» - Vormittags tun s . Uhr , aufmRabthause zu Schwelm , denen meistbietenden verkaufet werben . Die Lust * tragende Käuferkönnen sich also an besagtem Set , und zur bestimmten Zeit einst,wen , und ihren Vortheiksuchen .
E» sollen der Wittwer Duldern zu Soest vor dem Thomaser - Thor , pi«s minus befindliche 16. Schilwahrt Gartenlano , den 19 . orovembris dem meistbietenden an der klenienRaht- -Stuben zu Soest verkaufet werden ; Diejenige , so dazu Lust haben , können sich in Termin* ,Vormittags zu > >. Uhri » loco melden, und ihren Vortheil suchen.Die Hn . Dormünoer über die Kinder des abgelebten H» . Controllers Zadenbccks zu Soestsind mücnd , den r . Decembris au oer kleinen Rathstuben zu Soest , plus ucuanti , Vormit-tmt« »in 11 . unc oaraujcu jH lasten i . ) Das auf der Thvmaser - Straffe gelegenes Haus ,Scheune und Stallung , \o tfimiut zu 815 . Rthlr. ; z . ) Den dabcy bcsinolichen Hof , so i»ndas Haus her gelegen , und per Schilwahrt taxiut zu itf. Rthlr. ; 3 . ) Einen Garten vordem Ostthor an den Handweiser gelegen, so per Schilwahrt </?,miret zu 14. Rthlr. Diese -mge , so zum Ankauf Lust haben , können sich an bestimmtem Ort melden.Es sind die Kinder Erekenbrccht willens , ihr zu Eleve in der Kirchstraffen kaMlich gelegenesHaus , ,vie auch ihren kurtz vor der Stadt , zwischen dem Hagischcn - und HeiddergschcnTror ,gelegenen Garten aus der Hand zu verkaufen , und sind vor das Haus 3 so . Rthlr. gebot»n.Es wird dieses zu dem Ende hierdurch bekant gemachet, daß , fals jemand rin mehrcres für ge¬dachtes Haus zu geben gesinnet , oder zum Ankauf besagten Gartens Lust haben mögte , derselbesich innerhalb z . Wochen , bey dem Secretario und Landes - Bauschreibcr , HerrnStrmiek m Clevebeliebig melde» wolle.^ mit bekant gemacht, daß Herr Landmesser Müller Vorhabens ist , künftigenDonnerstag, den 13 . dieses , des Morgens um 9. Uhr , an seiner zu Cleve >n der H ?yvbergi>sichen Strasse gelegenen Wohnbehaiisung , allerley Haiisgeräthe an die mcistbletende zu verkau-

®$ c^cn Middeldorssche Hans , in der Steinstraffe zn Embrich» eiiierSeits nächst*ev Frau Wittwe Ries , und ander Seits nächst §ook/ n ^ c e^ ,I / sollen die gegenwärtige Eignere freywillig aus der knistern , Die-' st mit bequemen Unter - und Ober - Zimmern^ auch gute " Kellern und Sollen,zmglctchen einer Scheune mit* Stallung versehen, und mit keinem Ausgang beschweret . Werselbiger zu kaufen Lnst hat , kan sich bey dem Evangelisch * Lutherstchen Prediger m Embrichmeiden, und alle nöthige Nachricht einzieben.
Cs



Ts Wird hiemit bekant gemacht , daß der König!. Förster , Tverts die in Raenle - Drucküber 30. ausgestochene Blockholtz - Schlage , bestehend in unterschiedlichen schweren Blöcken ,Bergruthen rc. , zr- allerhand Bau - und 3 -m-nerho !tz bequem , zu verkaufen willens ? wer dazuLust hat , der kan sich den iq . wovembn , «»», wr . . der Vonnittags um 1 rchr , aufdem Raeysen- Hof , nahe bey Sonsbeckgelegen , ein finden , und seinen Vortheil suchen .V . Aachen / so , u verpachten ausserhalb Duisburg .Da Seine König!. Majestät in Preuffen , Unser allergiradigster Herr in Gnaden geneigtsind , von Dero im Mut Lym^rs befindliche so wohl Druchweyden , als anderen Landereyen ,das ein und andere in Erd - oder auch in er . und mein' jähriger Zeit - Pacht anszuthnn , undneue Colvnien darauf zu etMm i ; Ais wird solches zu dcl« Ende hieinit bekant gemachet , da«mit ein jeder , der zu solcher Erb - oder Zeit - Pacht und Anbau Lust tragen mögte , sich deshalbbey dem König ! . Admimftratcri der Renthey Lymcrs , Günther , je eher je besser melden , undAnweisung thun lassen könne , Gestaltendan auch die König ! . Krieges - rmd Domainen - Canunkralles zur Erleichterung der Sache diensahm hiebey zu befördern , nicht erinangelenwird. sign ,cieve in der Krieges - und Domainen - Cammer den 16 . oiM ™ 1749 .Die Königl. Accise - Lassa zu Gennep ist Vorhabens , auf den ry . Novembris dieses Jahrsdie Aufwartung mit der Music pro m , 171' ° . so wohl in der Stadt als darunter fornunhtnAemtcr , und Jurisdföknen , als Qlmte Ottcrfum und ttffetd , Junuia -iitnen Heyen, Nergenaund Moock,des Morgens um 11 . Uhr , auf der Accise Lassa , den meistoielcnden zu verpachten ,wer dazu Lust hat , kan sich alsdann einfinden .Ein HochehrwürdigesCapitul zu Wissel ist vorhabeirs , dessen an der Poll bey Xanten lir-geiwen Ländereyen , Dienstag den ytcn Decembris an der Poll - Brücken , dein meistbietendenpubhc 'e jii verpachten , als wonach sich Lust - tragende zu achten , und ihre » Vortheil zu suchennaben .
VI . Sachen / so zu verdingen ausserhalb Duisburg «Trine Königliche Majestät haben/xt dato Berlin den i --. , und Cleve den 1». Septem.briS a . c . allergnadigst reßivimt zu starckerer Betreibung des Aevischen Sciltz - Transit <m-,roch 200. Lasten neue Saltz - Tonnen anfertigen zu lassen , dabey aber auch assergtradiqst be¬fohlen, die Anfertigung verselden pabhct, dem wenigstforderenten am Condmont v Ratißeatio -m zu verdinge » . Da null Ttmmtu auf den 4 . Decembris r. auf dem hiesigen Köttialichet »Saltzwerck, Vormittages um 0. Uhr , ?" / .?»'et , als wird solches zu dem Ende hierdurch be.kaut gemachet , damit sich Liebhaber-e einfinden , chren Vortheil suchen , und de» Zuschlag/«öÎ Atificationc gi)W :N'tlgöN rvttuen . | ( lt) MCI) CtttKUl ün Clevischen ein üntrtbrtnrmirden , welcher gesonnen , entweder die gantze summa , oder ein Lheil davon , zu übernehmen,so wird unverhalten , daß die Dorwarden dieses Verdinqs so wohl be» dem Herrn Commer¬den ■ RatdEbert zu Xanten , als auch bey hiesiger Königlichen Saltz - Fatiorey täglich vorher »eingesehen werde» können , signatum Unna den ; . Novembris - 749 .Vll . Gelder / so zu oerleyhcn ausserhalb Duisburg .^ Wittiben - Cafla des ClevischtN Synodi sind roo . Rthlr . auf Hypothequen-

Bey derHedtga Willis Hildes - übliche Zinsen zu "-L-Eil ; wer dazu Lust hat,
Ordnungs - massigen

sy» cih Herrn Prediger Wagener ur Cleve, oder
kan sich entweder bey "L „ feteinberu in Duisburg meldenbe» dem Reforimrcen |«^ 0^ « Armen zu Gennep ohnlangst rre . Mir . abgeleget

Es sind denen NomM -
^ . 0i><)emettcä Capital . gegen Landes - übliche Zinsen , und

worden ; solle nun jelmmo ' "
wolle, derselbe kan sich in Gennep de» dein Paßen

eine gute Hypothese > wlev "
.Etlichen Armen - Meister , Herrn Schllirckeus , melden , und

Herrn Ebben , oder aber bei) ve . . . -
imm ,von denenselben nähere g Grieth u ?. Rthlr, Capital fruchtloß ; Wenn jemand sol-

Es lügen bey de^ Cammi
wlll , der beliebe sich bey <x. E. Magistrat^ Gütthje eher je lieber meiden.

viH -
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vill . Citatio Ediflalis glksserhalb Dulsburff .
xsist dem 'PubiUo schon bekant gemacht , daß über des sich verlohrnen KaufmannsJoh.

Weiter Hadernachs zu Creyfeld Vermögen , cbncur/ut eröffnet , und die Editiai -
t
citatioms aus-

gefertigct worden . Diejenige nun , weiche an des Hadernachs - Buoel eine gegründete Anspruch
zu Naben vermeinen , dencnselbcn dienet zur näheren Nachricht , daß selbige , f«i> p<*»aptrpttui -fi’
u --l" . am r« . , ry . und Ianuarii 1770 . bcym Creyftlvschen Stadt - und Landgericht , Mor¬
gens allemakl um 9 . Hin- , sich melden!, ihre Documenta zur ihrer Forderung produci-
ren , und fenientiam ordjuis nbwarten könne » ; diejenige aber , weiche aus dem Hadernachschen
Vermögensich einige Güther,und Kaufmanns - Waarcn angcmassct , oder daran schuldig seynd,
denenselben wird auf allergnadigsten Königs . Befehl aus hvchlöblicher Meurssischer Negierung ,
bei) so . Nthlr . Strafe anbefohlcn , solches rCjptnive so fort zu nftituixtn , und anznzeigen, wor-
nach ein jeder sich zu achten , oder sonsten zu gewärtigen hat , daß in Kraft dieser ällergnadigster
König ! . or!bt . dieselbe nicht mir zur Rtßuumn txecuuvi confinngiul , sondern auch überdem ih - '
rer etwa habender Forderung vor verlustig erkläret werden sollen.

ne. ‘ itatio Creditorum »ufferhalb Diltssiurtt.
Dem Pu ' HcD wird hiemit bekam gemacht , daß der Kanfmann zu Creyfeld , Johann Weiter

Hadernach , am Sonnabend , den - 8 . oeiohm cummu , auf seiner Retour von Ätaestricht , be»
der Herrlichkeit Stein jich verinisiet , dessen Pferd an einen Baum gebunden , einige Kleidung
hin und her zerstreuet , und dessen Felleisen ausgeschnitten gefunden , mithin allem Vernehmen
nach simes bei) sich gehabten vielen Geldes beraubet , und er selbst ermordet seyn müsse. Wenn
nun bereits sehr viele und verschiedene cnditores sich angegeben , die Frau Hadernach aber nd
rrotocoiium sich dtdanxtt hat , ihres Mannes Erbe nicht zu sei) !! , weder sich derselben Gütherdirüie noch tndtrette gnznmasseu , berowegen mit Vorbehalt ihres eingebrachten Dom lind son¬
stige iüatorum . Borns ctd 'mx , und selbige denen Gläubigern übergeben hat , wau auch ihr Mann
noch im Leben seyn inogte , und denn auf diese vorgekonunene Umstände von Gerichts - wegen der
concHrius würcklich eröffnet worden ; Ais werden vorläuffig alle und jede crtdmm , welche an
die Guther des verinisten und nuithmaßlich ermordeten Johann Weiter Hadernach eine gegrün¬dete Pr*ttnfion ZI, haben vermeinen , sich * dato dieses , vom I . Novembris angerechnet , binnen

Juh ?* »» Juri * o - prsdufi , beym ErcyfeldschenStadt - und Landgericht Mit ihren
}

i£
cf tr,ä \ i!n

c
ieb(n ' hernächst fentmtiam ordims gbwarten können ; diejenige aber ,^

nhÜ S ” minmclu'o ctöffuettn concun noch einige Güther »nd mfifitn i „ Händen ha-
^ "/, .̂ bt w>lie » , ober sonst dem Budel schuldig sind , werden hieinit gewarnet , selbige be»Lx«c« ,,on und wlllkuhrllcher Ahndung dem judkio anznzeigen , und abzulieferen.0 pl (e auch jemand seyn , der von den Umständen des Hadernachs, ob er noch am Leben , oder
wie er zu Tode koininen , Nachricht geben könne , der oder dieselbe werden ersucht , solches ze
eher je lieber , schrifft - oder mündlich anznzeigen.

Nachdem der Maurer Hendrich Arntzen vor kurzer Zeit mit Tode abgangcn und dann
oeyen hinterlaffene Wittib mit ihren Creditoren zu liquidixen gesinnet ist ; Als werden aue die »
jemae . iwlfte eine gegründete Ansprache an gedachte Wittib Arntzen zu haben vermeinen, hie-
vw'ch abgeladein um ihre Forderungen vordem 15 . dieses Monats Novembris,ben dem Vög¬ten und Schelfen Pliester zu Ringenberg schriftlich cinzngeben , gestalten nach Ablauf diesesTerm,Z ^ le,eniĝ ' ^ llemelvet , nicht weiter gehöret werden sollen.
. Nachdeme bey dem Königliche Gerichte zu Cranenbm-g über das Verinogen der Witti¬
ben des verstorbenen Rentmeisteren Borghertz Concurfus eröffnet »nd Edituin cnatio ansge«
L" ' get , auch mittelst derselben alle diejenige , welche an besagtes Mrmögen eine gcgnmdete
ANspigch ZU hgben vermeinen , abqeladen worden , aufdeir l s . Novembns dieses Jahrs , des Nkor-

flocke 8 . zu Cranenburg a,n Rahlhause,/«t perpetuifiientiip ^ tnm , die in Händenhabende zur jußificatio » t^rer Forderung zu r-,s^«G'cii und hieruachst , n abzu»lallender Rmriutt - Urtkeil zu gewärtigen ; so wird solches hiedurch jedermann befant gemacht.
Nachdem über das tnvemanfixte Vermögen des Huden Auschet - Hertz in Schwelm «»-

cnr/tts Crtditomm eröffnet worden ; so werden alle diejenige , welche an ermeltem Inden , oder
dessen



duffen Vermögeu einige Anshrach habeir mögtcn , hiedurch aSqeladen'
, ''solche auf den r . DeceA-hriS , Vormittags um y . liiuv zu Schwelm aufm Rahthause, fub pxna pr&rtufi , anzngeben ,ssutliche Handlung zu pflegen , zu ll^ /ren , und allen Fais mit denen Neben > creditorenfuperprtoriMte ju verfahren .

Nachdem den dem König ! , löbl. Juftitz - mrd Criminai- c oiitgio zu Meurs , wider sämtl.Creditores , fo (tu Denen Ehekenten Iüh . und Trintgen Tangen Vermögen daselbst Forderung ,oder Anspruch zu haben vermeinen, cu <tuo Eduuu, erkant , und zur ProduUkn . und juftifica -thn ihrer Forderungen , Terminus auf Mittwoch den 16 . mvembris angcsetzet worden ; Alswird gedachten creditoren solches hiedurch betaut gemacht , und denenselben Kraft dieses aufge-geben , in gedachtem Termino . des Vormittagsum y . Uhr , zu Meurs aufm Rahthause sich zugestellen , und ihre Forderung dehorig zu juftifitixm , mit der Verwarnung , daß nach Ablauf desTermini , Atta , für geschloffen geachtet , nuv oieiemge , so igre Forderungen ad Atu nicht ge¬meldet , oder , wenn gleich solches geschehen , sie doch benannten Tages sich nicht gestellct, undihre Forderungen gebührend iuflifidxtt , nicht weiter gehöret , von dein Vermögen abgewieseiz ,und ihnen ein ewiges stillschweigen auferleget werden solle. Wornach sich also dieselbe zu achten .X . A D V b R T I a Si H M fc N 1 S .© Einer Königlichen Majestät in Prenssen ist allerunterthänigst vorqetragen worden, wasmaffen so wohl von Dero Seite , als auch in vegen Chur - Sächsischen Landen , bcy eini¬gen Regimenteren , Obrigkeiten und ttmmhanen Zweyssel entstehen wollen , ob das Arm»1741 . zu Breßlau zwischen bcyven Puiflanctn erneuerte carii l annoch in völliger vigueurfei) , weil in dem Schluß desselben gedacht ist , daß solches 6. aus einander folgende Jahre gül¬tig scyn solle . Da «der der klahre zuhalt solchen carjils iu denen oarauff solgeiirenWorten deftgct , daß solches nicht lediglich auf die erwermte 6 , Jahre reßdngixa je» , sonderndessen Krasst und Gültigkeit an sich so lange cx,-»a,rei werden svue , vis man sich nach Verlaufderer 6. ^sahre eines aiidere ernähret haben wuroe , berateichen Ernährung aber wegen aufzu-hebenden
'c ^ iir .-rLs von keiner Seite , sonveru vielmenrvon neucin reapnque sreauo - nachbanr -Uche geschehe« , daß das „ach wie vor sorgsällig --^«^ -ret werden solle ; Sohaben Höchst - Gevachte Seine König ! . Majestät aliergnadigst reßhitct , solches Dero sämt -ltchcN Generalität/ Chefs Mid Commumhursomi ' Regimenter !M0 liattaükns , NUch Ml ! Gou-vernturs , Ccmmendanten Ulid Garntjom beMlit ZU lNgcheil , »lit UllergllädigsteM Befehl , VciNCARTEL vom ? l . Obloleris 1741^ UI Mn •ßtuucij genau nachzuleben.

Alle vieienme , Ivenvl . V. » »I» Anno 1676 . wonn - » UV etzhafftgewesenen Kaufbandlern , Dieterichen Van Mouch , als nächste Erben , ober creditoren . M

Vtc. . . .
ihme gemelten Van Mönch und c\,w^

v
i71V "w ,u uuPi"''!s«i' ( ,,r n

durch einen Vergleich auf i,Z5 . Rchlr. ieS«,»)im J ’
s. T * ** ’“*"• Schröder . ^ hr 167*

im Fall des Ausbleibens, die nicht erfolgenve ™Utnfalten fmen,Mer
„ Kund und ju wissen ftn lnernut dein pJi,u llz beymesscn müssen .
Buchhändler in Wese! , welcher sonst von der D

,
a ' Daniel von Benähe», .

Privilegium und Vollmacht erhalten , allen L^ /,Msche,,^
AcaAemc der Wisscuschatt IN Beriiü ,"" " " - ---- / >'ye!ic.^ «^ „ vonallerlei) ^ ,» „,id Format

tchs Buchhändler und .ww » « ‘ I» , «uaacpm nm, ,
mglichm Academie der Wlffenschatten durch ein beionw- ,.?

' i !ü
diesem erwehnten Wercke rechtmassigbestimmet l"
dennoch , von nun an , alle diejenigen , welche c^ »ÄS ' ^ worden,st. Es mnssen sich
- * * * • • * « . *» tinm m »** *«

Aweyter Anhang.



Fwcyccr - Anhang
Num . XL Vf . Dienstags den l8 . Novembris 1749 .

Zu dem Duisburgisthen ^6tiresse . und InrelliZcur̂ . Zettel.
IX . Sachen/so zu verkaufen IN vulsdltt 'g .

CS wird dem pMico hierdurch bekam gemacht, daß Severin Fuhrmann willens sey ,
auf den zr . Novembris , Nachmittags umr . uhr , be» ^ »«/Dänkerzu verkaufen , ein Stink
Land, so Georg Goldberg m Pacht hat , zwischen Küpper Erben Land , am Ratingbaumges-
und Hunsenbuscheil- Weg gelegen , schieseno auf Kesselbergs Land mit einem, und mit deman¬
dern Ende an die LandiKr. Noch daselost einen grossen Garten , neben Lucken Erben und
GasthauS - Garten gelegen . Wer zu dem einen oder andern Lust hat , kan sich zu rechter Zeit
und Ort einsinden. ^ ^

X . Sachen / so zu verkaufen ausserhalb Duisburg.
Der Frey - Herr von Nyvenheim zn Driesberg Hochwohlgebohren Gnaden haben nfeivi-

ret , Dero in Eleve unten in der Closterstrassen liegende, mit divtrfm schönen Zimmern versehene
Behausung , nebst dabey befindlichen Neben - Gebäuden und Stallungen , mit dem darum lie¬
genden , mit vielen raren Obstbäumenversehenen , und einer Ringmauer umgebenen Garte» ,
futlid dem meistbietenden zu verkaufen , wozu Termini auf Donnerstagden is . Deremb. 1749.
und 17. Januar» 17 ?° - in Cleve auf der Stadts - Waage , jedesmahl Nachmittagsum ) . Uhr,
biemit pr*figMt werden ; können sich dsthero die Liebhaber in itrmini, melden , ihren Vortheil
suchen , und vorläussig die Dorwarden beym commijftem ■ snutark , Herrn Wüllner in Eleve
einsthen. ^

Die Erben Luckingh sind Vorhabens , ihr Haus , Ländereuen und Garten , aufden rr . die¬
ses , Nachmittags um 1 . 111) 1’ , in Uöcin an Gcrichtssteüe gerichtlich zum Verkauf anzuhmgen,
welches hiemit nachrichtlich bekant gemacht wird .

AufFreytag den 11 . Novembris , soll des Arnolden Tchmithausen Haus in Xanten , zum
Regenbogen genannt, des Nachmittags um 3 . Uhr , km Pelican bcy der ersten, und so verfolge»«
von 4 . zu 4 . Wochen , dem meistbietenden in ufum Creditomm gerichtlich verkaufet werden.

Am Dienstag den i ? . Novembris , Morgens um 9. Uhr , sollen zu Goch aufm Marckt
an der Linde ad RequißtionemX >ef Conmbuntns■ Cnffe zum Behuef --/ -rcnder Königk . Schatzung
von denen Asperbischen Heydeschlage» , dem meistbietenden öffentlich verkauft werden einigestuch
gepfändete meist fette Kühe , Mahlen und Kälber ; wer Lust zu kaufen hat , kan sich alsdenn mel¬
den, und seinen Vortheil thun .

Word biermede een iegelyk bekcnt gemaakt , dat op den 18 . van deze loopende maana
November , toi Heiden len een uut nademldchg in ’t opeabaar met den IIokket’flag aan de
nifeftbiedende zullen verkocht worden de Gerecde Goedereu en Meubelen v»n "e,eI ' , 0* '
mana.

Xl . Sachen / so zu verpachten ausserhalb Duisburg . ,
Aufwartung mit der Musik in der Stadt «dem , Maricubaumund

^ ^ lpielen , als Keppeln und Amt Udem , soll ? ,-- an»» 17 >*° - “̂fM
Din

,ä ieÄn
Vormittags um 11 . Uhr , auf der König ! . Arcise - Calfe zu Udem , dem meistbietenden verpach-.
»er werden.

XII . A D V E R T I 5 s E M B N T’
seit Früh - Jahr ein zwey - fahriges schwartzcs Vkutter - Füllen / mit eurem weiffen

ÄÄweistenHUiter - Fuß ,TnÄ
Es hat

Stern vorm

XIII .



xllf . LnMommene Fremde vom 7 . bis 74. vtovmbrh h1 Cleve.Herr Hartkop aus Rotterdain , Herr Baron von Scheldia , Herr Baron von Smideling , HerrSecretarius von de Sand , Herr Kaufmann Reittiers, Herr JuniuS , und Herr Bürger ,Meister Nuland ; Logiren bey Mühlenschinid im Halben - Mond .X I V . Zngckommene Fremde vom 7 . bis 14. Novembrisin ÜDefel.Herr Graf von Lottum , Captain vom löblichenRegiment Seiner Durchlaucht des Prinsen vonPreussen , Herr Lieutenant von Britzeken aus Magdeburg , Herr von Rothkirch , Lieute¬nant im löblichen Regiment von Marggraf Carel , Herr Fähnrich Omfal , Herr Föhn,drich von Rehm und Herr Fähnrich Hense» , in .Holländischen Diensten , Herr Burger .Meister Dörfler aus Hamm, Herr kandschreiber Berck , reiset nach Cleve, Herr Wichel,hausen , Kaufmann aus Erberfeld, und Herr Düttgen , Kaufmann ans Königsberg; Lo¬gieren im Schlüssel .
Herr Lieutenant von Bönninghausen unter dem löblichen La Mottemm Regiment , Herr vonde Ronr , Herr zu Ossenberg , Herr van Reede von Embrich , reiset vor piaifir , HerrDofior & i$ von Meurs , Here Schlei) , Herr Rentmeister von der Wonning , Herr Pan »dener, Jurist aus Ungarien , reiset nach Leiden, Herr Schmitz , Kaufmann von Neu»kirchen , und zwe» Herren Rontrop , Kaufleut aus Manncndorf ; Logiren in der StadtBielefeld.

X V . Lngekommene Fremde vom 7 . bis 14. Nevembris m Duisburg .Se . Exc' il. Herr Graf von Nesselrath , Maltheser Ritter , Herr Krieges - und Domainen - NachKessel aus Cleve, Herr Krieges, und Domainen- Rath Kanitz aus Wesel , Herr Marten »Kaufmann aus Arnheiln, Herr Haard und Herr Strohn , Kaufleut aus Lennep; Logirenauf der Beeckstraß im König von Preussen beym Herrn scrib * .Jhro Exttihnct , der Kayserliche General Fcldinarschal , Graf von Königftck , kommt von Cölln,und reiset nach Osnabrück , Ihro uxctiunct der Herr Graf von Steenvort , Herr Go.grave Buchholtz , Herr von Braunheim , Herr Hofrath Wagener von Bonn , und .HerrKaufmann Quitmaun ; Logiren im Teutschen Haus bey Wittibe Heyermanns.

Jungen Tochter , beyde von hiel

XVII . Geträpderpreiß vom ? , bis i +. Novembr.Der ScheffelBerlinisch .
Weitzen Roggen

-Rtich^cTsHRthl
Cleve
Wesel
Emvr.
Duisb .
Meurs
Hamm
Witte »
.verdecke
Düffeld.
Duren
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16
14

I Maltz lBuchweitzen Haber Erbsen
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Diese inttiUgextz. Zettul sind zu bekommen im Kontal. Comptoir , und bey allenKonigl. Post - Aemtern , das Stuck vor 1 . und i . viertel Stüber .
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